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1. Satzung zur Änderung der Studien- und Prüfungsordnung für den 
berufsbegleitenden Master-Studiengang „International Business Management“ 

vom 19.06.2019 

Gemäß § 13 Abs. 4 i. V. m. §§ 34 und 36 des Sächsischen Hochschulfreiheitsgesetzes 
(SächsHSFG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 15. Januar 2013 (SächsGVBl. S. 3), 
das zuletzt durch das Gesetz vom 1. Juni 2022 (SächsGVBl. S. 381) geändert worden ist, 
erlässt die Hochschule Zittau/Görlitz diese Änderungssatzung. 

 

Artikel 1 
Änderung der Prüfungsordnung 

Die Prüfungsordnung für den berufsbegleitenden Master-Studiengang „International Business 
Management“ wird wie folgt geändert: 

1. Das nachstehende Modul wird ausgetauscht. Die Anlagen 1 und 2 ändern sich 
entsprechend:  

 Änderungen 

lfd Nr.  Modulname Modulcode 
ECTS-
Punkte 

SWS/ 
Semester 

Prüfung 

                                                                                                                                     

1 

alt 
Mobilitätsmanagement mit 
Praxisprojekt II: 
Fallbeispiel 

210650 10 
0.8V, 

0.8S, 0.8P 
/ 3 

PB 

neu 
Mobilität der Zukunft mit 
Praxisprojekt II: Fallstudie 

289500 10 

1.6V, 
0.8S, 
0.6P, 

0.2W / 3 

PB 

 

 

2. Das Pflichtmodul Interkulturelle Kompetenz (210600) in der Vertiefung „Internationales 
Tourismusmanagement“ wird zum Pflichtmodul im 3. Semester und ersetzt das Modul Change 
Management (233800).  

3. Als neues Pflichtmodul in der Vertiefung „Internationales Tourismusmanagement“ wird das 
Modul Leadership im Tourismus (289450) aufgenommen.  

4. Das Modul Digitalisierung und Digitale Transformation (252650) findet nicht mehr im 3. 
Semester statt, sondern im 2. Semester. 

5. Das Modul Technologie Digitaler Transformation mit Praxisprojekt I: Marktforschung 
(252700) findet nicht mehr im 2. Semester statt, sondern im 3. Semester. 

6. § 18 wird um einen Absatz 7 erweitert:  

(7) Die mündliche Prüfung im Rahmen des Abschlussmoduls (Verteidigung der 
Abschlussarbeit) entsprechend § 24 Absatz 2 kann auf Antrag des Studierenden unter 
Zustimmung der prüfenden Person auch als Online-Videoprüfung durchgeführt werden. Der 
Antrag ist über das Prüfungsamt einzureichen. Die Prüfungsbedingungen (siehe Anlage 8) 
sind von der prüfenden Person und der zu prüfenden Person zur Kenntnis zu nehmen. 
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